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KFPS Regionalversammlungen Frühjahr 2022

Regionen Ausland:

Deutschland Donnerstag 12. Mai  
Beginn 20.00 Uhr

Windows Teams

Übrige Regionen Freitag 13. Mai 
Beginn 9.00 Uhr (NZ +13Std.)  +  
Beginn 16 Uhr 
(Südamerika -6 Std.)

Windows Teams

FHANA Samstag 14. Mai 
Beginn 16.00 Uhr

Windows Teams

Mitgliederratsversammlung Freitag, 20. Mai, Beginn 19.00 Uhr
Ort: Van der Valk Hotel Zwolle, Nieuwleusenerdijk 1, 8028 PH Zwolle 
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Tagesordnung Regional- und Mitgliederratsversammlung Frühjahr 2022

1.	 Eröffnung
2.	 Ankündigungen
3.	 Eingegangene Unterlagen 
4.	 Annahme des Protokolls der letzter Versammlung 
5.	 Jahresbericht 2021
6.	 Finanzen 

Jahresabschluss 2021 / Bericht des Finanzausschusses* / Feststellung des Jahresabschlusses 2021* /  
Antrag auf Entlastung des Vorstands* / Vergütungen 2022* 

7.	 Ernennungen 
a.	 Mitgliederrat 
b.	 Ernennungen vom Vorstand aus*: Berufungsausschuss / Disziplinarausschuss  
c.	� Nominierungen vom Vertraulichen Ausschuss aus*: Vorstand / Berufungsausschuss / Integritätsausschuss / Finanzausschuss / 

Vertraulicher Ausschuss 

8.	 Änderung von Statuten und Reglement 
a.  Satzungsänderung der Amtszeit der Vorstandsmitglieder  
b.  Änderung des Verhaltenskodex  
c.  Änderung der Körungsordnung: Toilettieren        
d.  Änderung der Registrierungsordnung: Risikopaarungen Wasserkopf und Zwergwuchs 
e.  Änderung der Registrierungsordnung: Prestatieprädikat  
f.   Änderung der Hengstkörungsordnung: Benennung Kehlkopfpfeifen  

9.	 Aktuelle Angelegenheiten 
a.	 Vorbereitung  Körungssaison 
b.	 Strukturausschuss 
c.	 Diskussionspunkte Zucht:  
	 -	 Niedrige Verwandtschaft stimulieren  
	 -	 Langlebigkeit 
	 -	 Tierwohl 
	 -	 Charakter

10.	 Rundfrage
11.	 Schluss

	 *Über diese Punkte wird nur im Mitgliederrat abgestimmt

TOP 4. Feststellung des Protokolls der letzten Versammlung 

Protokoll der Versammlung des Mitgliederrats der Koninklijke Vereniging „Het Friesch Paarden-Stamboek“ (KFPS), 
am Freitag, 26. November 2021 in Zwolle.

Anwesend 				  
Mitgliederrat: 	 Janet van der Ark, Marina Bekx-Boons, Jan Wietse de Boer, John Boot, Tjibbe Bosma, Richard Flier, Doeke 

Hoekstra, Hans Hurkmans, Marit van Ingen Schenau, Peter Kamminga, Mirella van Leeuwen, Gerard 
Lokhorst, Wilbert Lucius, Annemiek Mandemaker, Ben Nijhof, Roel Oldenburger, Sjoerd Ruiter, Fer Smit, 
Paul Tanck, Arno Thomassen, Sjoerd Veenstra, Hanny van Wijncoop, Ferry Wolfswinkel, Age van der Zee

	 Via Windows Teams: Janneke Haverschmidt, Gerarda van Harten, Anouk Glas, Elaine de Boer, Will Bron, Ana 
Maria de Jager, Ted van der Kooi

Vorstand:	 Roelof Bos, Detlef Elling, Miel Janssen, Jan Raaijmakers, Tineke Schokker, Ella Wiersma
Stammbuch-Geschäftsstelle:	 Marijke Akkerman, Nynke Bakker, 
Protokollantin:	 Petra van Hoorn (Das Protokollantenteam)
Abwesend m.E.:	 Hans-JürgenBothmer
Abwesend o.E.:	 Nadeen Davis, Anders Henriksen

1.	Eröffnung
Der kommissarische Vorsitzende, Detlef Elling, eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die Anwesenden und die Mitglieder, die 
über TEAMS an der Sitzung teilnehmen. Eine Abmeldung ist von Hans-Jürgen Bothmer eingegangen. 
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2.	Ankündigungen
Interimsvorsitzender Detlef Elling hält eine Gedenkrede für die am 22. Juli verstorbene Janneke Fennema, den am 20. September 
verstorbenen Joop Veenstra und den am 2. November verstorbenen Frits de Jong. 

3.	Eingehende Dokumente
-	� Mail vom Vorstand über Größe und Zusammensetzung des Vorstandes. Dieses Thema wird unter Tagesordnungspunkt 8, Ernennun-

gen, erörtert.

4.	Aktuelle Angelegenheiten
-	 Die Erste Besichtigung beginnt am 29. November 2021 in Harich. 
-	 Ein neuer Standort für die Geschäftsstelle wird gesucht. 
-	 Die Stelle als Direktor ist noch bis zum 1. Dezember 2021 zu besetzen. 
-	 Die Friesian Proms finden 2022 nicht statt.
-	 Ob die Hengstkörung mit oder ohne Publikum stattfindet, ist noch unklar.
-	 Es ist ein Fall bei der Disziplinarkommission und ein Fall beim College van Appel anhängig.  

Interimsvorsitzender Detlef Elling bedankt sich bei allen für das Vertrauen und übergibt den Vorsitz an Tineke Schokker. 

5a.  Annahme des Berichts der letzten Sitzung 
Seite 8, Punkt 12: „Hengsthalter“ wird zu „Hengstbesitzer“. Der Bericht der vorangegangenen Sitzung wird mit der vorstehenden 
Änderung angenommen. 

Bezug nehmend auf  
-	 Seite 4, Punkt 4: „erblich“ wird ersetzt durch „tierärztlich“. 
-	� John Boot fragt, ob die Unterbringung der Geschäftsstelle zum Kauf oder zur Miete geprüft wird. Er plädiert für den Kauf.                                                                                                

Vorsitzende Tineke Schokker erwidert, dass beides möglich sei, sich aber noch in der Orientierungsphase befinde.

6.	Finanzen
a.	 Haushalt 2022
Miel Janssen berichtet, dass die finanzielle Situation des KFPS gut ist. Der in der Sitzungsanlage vorgelegte Haushalt ist aufgrund der 
jüngsten Corona-Entwicklungen mittlerweile obsolet geworden. So wurde nun entschieden, dass die Friesian Proms nicht stattfinden. 
Das finanzielle Risiko im Zusammenhang mit den Friesan Proms teilen sich KFPS und Stichting Faderpaard. Die bereits entstandenen 
Kosten in Höhe von ca. 60.000 € beinhalten Kosten für die Bewerbung der Veranstaltung, Vorbereitungskosten und die Verwaltungsge-
bühr für die zu erstattenden Tickets. Der Verlustposten für das KFPS beträgt ca. 30.000 € und fällt in das Geschäftsjahr 2021. Hinsichtlich 
der Hengstkörung gibt es aktuell zwei Möglichkeiten, die der Vorstand mit dem Mitgliederrat abstimmen will. Die erste Möglichkeit 
besteht darin, die Hengstkörung weiterhin mit Publikum in Leeuwarden zu organisieren. Das Problem ist jedoch, dass es für Veranstal-
tungen nach dem 31.12.2021 keine Corona-Garantieregelung der Regierung gibt. Dadurch kann in der Zeit bis zur Hengstkörung ein 
finanzielles Risiko von bis zu 500.000 € entstehen, und der Vorstand will dieses Risiko nicht eingehen. Der Vorstand schätzt die Chance 
gering ein, dass bis Mitte Januar 2022 5000 Besucher anwesend sein dürfen. Die zweite Option, zugleich die Option, die der Vorstand 
dem Mitgliederrat vorschlägt, ist eine Online-Hengstkörung ohne Publikum in Harich. Dies ist weniger riskant als Option 1, führt jedoch 
zu einem Verlust, da eine Online-Hengstkörung Geld kostet, für die Hengstkörung in Leeuwarden bereits begrenzte Kosten angefallen 
sind und bei einer Online-Hengstkörung keine Einnahmen vom Publikum erzielt werden. Das Ergebnis ist, dass der Haushalt dann nicht 
mehr neutral ist, sondern einen Verlust von 100.000 € aufweist. Das WTC will am 29. November wissen, ob die Hengstkörung in 
Leeuwarden stattfindet oder nicht. Wenn das noch nicht bekannt ist, dann werden 125.000 € an Verpflichtungen eingegangen, 
während dies derzeit nur 10.000 € sind.
Die Zahlen im Haushaltsplan zu den Einnahmen aus Registrierungsgebühren sind korrekt. Die Abgabe aufs Deckgeld aus der Vergan-
genheit wird ab 2022 auf die Registrierungsgebühr eines Fohlens aufgeschlagen. Dies führt nicht zu einer finanziellen Lücke, da in der 
Vergangenheit häufig für Anpaarungen, die nicht zur Eintragung eines Fohlens führten, die Vergünstigungsregelung in Anspruch 
genommen wurde. 

John Boot fragt, ob das Ergebnis des Haushalts im Zusammenhang mit den nun noch weiter verschärften Corona-Regeln noch negati-
ver ausfallen kann als ein Verlust von 100.000 €. Miel Janssen schätzt, dass dieser Haushalt praktikabel ist, und er erwartet eher 
Glücksfälle als Rückschläge, da es möglicherweise ein weiteres NOW-Programm gibt. 

Janet van der Ark versteht nicht, warum sie eine Verkaufsverwaltungsgebühr bezahlen muss, wenn sie ihr Pferd verkauft. 
Miel Janssen sagt, dass die Verkaufsverwaltungskosten als eine Art Gebühr für Werbeaktivitäten geschaffen wurden. 
Janet van der Ark findet, dass diese Gebühr einen anderen Namen haben sollte. 

Der Haushalt 2022 mit einem Verlust von 100.000 Euro im Falle der Online-Körung in Harich wurde einstimmig angenommen.
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b.	 Beitrags- und Tarifermittlung 2022
Der Vorstand schlägt vor, die Verkaufsverwaltungsgebühr von 31,80 € auf über 19,90 €, und den Tarif für die IBOP von 159,00 € auf 
89,00 € zu senken. Es wird auch vorgeschlagen, die Eintragungsgebühr eines Stammbuchhengstes zu erhöhen, von 784,90 € auf 
3.772,50 €, wobei die Zuzahlung von 1.353,40 € entfällt. Schließlich wird eine Erhöhung des Preisindex um 2,6 % vorgeschlagen. 

Der Beitrag und die Tarife 2022 werden einstimmig angenommen.

7.	 Jahresplan 2022
Der Jahresplan wurde in den Regionalversammlungen ausführlich besprochen. 
Doeke Hoekstra merkt an, dass vor zehn Jahren nur Hengstbesitzer, aber keine Züchter und die Öffentlichkeit zu einem Hengstwettbe-
werb kamen, und er befürchtet, dass er auch jetzt nur wenige Menschen anziehen wird. 
Marijke Akkerman gibt an, dass diese Idee vor zwei Jahren entstand und dass die Hengstbesitzer der Idee positiv gegenüberstanden, 
die jüngsten beiden Jahrgänge verpflichtend an einem Wettbewerb auf der Hauptbühne der Hengstleistungsprüfung und der Hengst-
körung teilnehmen zu lassen. Die Hengsthalter sind jetzt weniger positiv eingestellt und der Zuchtrat will ermitteln, was die Mitglieder 
darüber denken. 
Fer Smit fragt sich, ob die teilnehmenden Hengste auch die besten Deckhengste sind. Wenn diese Hengste hierdurch beliebter werden, 
wird dies nicht zum richtigen Zuchtergebnis führen. 
Detlef Elling möchte diese Idee unter Berücksichtigung der angesprochenen Punkte weiterführen. 

John Boot übermittelt sein Kompliment für den Jahresplan und fragt, ob die Kommentare aus den Regionen berücksichtigt werden. Er 
stellt auch fest, dass in den sozialen Medien oft die Nuance fehlt, wenn es um angeborene Anomalien geht. Daher ist es wichtig, gut zu 
informieren, die Arbeit des KFPS deutlich zu machen und die Dokumente auf der KFPS-Website zur Verfügung zu stellen. 
Roelof Bos weist darauf hin, dass die in der Region abgegebenen Kommentare in den Jahresplan aufgenommen wurden und dass es in 
der Phryso eine klare Erklärung geben wird. 

Doeke Hoekstra weiß, dass in den USA Blutproben für die Erforschung von Ösophagus- und Aortenrupturen eingesandt werden, 
während die niederländischen Besitzer dies offiziell nicht wissen, und er fragt, ob an dieser Forschung bereits gearbeitet wird. 
Nynke Bakker erläutert, dass diese Forschung bei der Fenway Foundation in Kentucky durchgeführt wird. Dort wird die DNA einiger 
bekannter Familien mit diesem Defekt untersucht. Es wird gefragt, ob Bart Ducros Forschungen zu Erbanomalien, insbesondere der 
Speiseröhre, auch in diese Forschung einbezogen werden. 
Nynke Bakker gibt an, dass Bart Ducro Untersuchungen gemacht, aber nicht herausgefunden hat, wo die Abweichung in der DNA liegt. 
In Kentucky wird nun untersucht, ob ein Gentest entwickelt werden kann, der zeigt, ob ein Pferd Träger einer Aorten- oder Spei-
seröhrenveränderung ist.  

Hannie van Wijncoop fordert, dass die Geschenkrichtlinie um ein Verbot der Annahme von Geschenken ergänzt wird. 
Jan Raaijmakers sagt, dass sowohl das Geben als auch das Annehmen von Geschenken in der Geschenkrichtlinie enthalten sind. Dies gilt 
für das gesamte KFPS und es wird klar definiert, um welche Art von Geschenken es sich handelt und welche nicht. 

Mirella van Leeuwen fragt, ob eine Planung mit den Aktionspunkten verknüpft werden kann. Roelof Bos sagt das zu.

John Boot findet es schade, dass die Strukturkommission auf Sparflamme läuft, und er ist außerdem der Meinung, dass die gesamte 
Governance des KFPS betrachtet werden muss, um zu einem Gesamtansatz zu gelangen. 
Roelof Bos stimmt zu, dass dies weiterverfolgt werden sollte. Konkrete Vorschläge sollen im Frühjahr 2022 vorgelegt werden.  

8.	Ernennungen
Die Vorsitzende Tineke Schokker erläuterte den Vorschlag zur Amtszeit des Vorstands: Um die Kontinuität und Kenntnis des Stamm-
buchs im Vorstand zu wahren, wird vorgeschlagen, die Amtszeit von Jan Raaijmakers bis Frühjahr 2022, Roelof Bos bis zum Herbst 2022 
zu verlängern, und die Amtszeit von Detlef Elling bis Herbst 2024. Diese pragmatische Lösung wurde gewählt, weil eine Satzungsänder-
ung zu viel Zeit in Anspruch nimmt. Abschließend stellt sie fest, dass es verfahrenstechnisch besser gewesen wäre, wenn der Vertrauli-
che Ausschuss dies angegangen wäre. 

Der Dolmetscher meldet für die anwesenden ausländischen Mitglieder über TEAMS, dass sie die Sitzungsunterlagen nicht erhalten haben. 
Marijke Akkerman gibt an, dass ihnen die Dokumente per E-Mail zugesandt wurden.
Vorsitzende Tineke Schokker ergänzt, dass der Vorstand am 29. November, wie nach jeder Mitgliederversammlung, digitale Beratungen 
mit den ausländischen Mitgliedern führen wird. 

Die Verlängerung der Amtszeit von Jan Raaijmakers und Roelof Bos sieht Paul Tanck nicht als Problem an, die Amtszeit von Detlef 
Elling kann laut Satzung aber nicht verlängert werden. Doeke Hoekstra stimmt zu.
Janet van der Ark bedauert, dass dieser Vorschlag so spät kam, weil er daher nicht in den Regionalversammlungen diskutiert werden 
konnte. Sie schlägt vor, dass Detlef Elling zurücktritt, aber noch zwei Jahre im Vorstand bleibt. 

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022
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Mirella van Leeuwen fragt, warum eine zweijährige Verlängerung vorgeschlagen wird. Vorsitzende Tineke Schokker entgegnet, dass 
das vorhandene Wissen und die Erfahrung auf diese Weise noch zwei Jahre genutzt werden können.
Arno Thomassen begrüßt, dass Detlef Elling weiterhin im Vorstand ist und schlägt vor, dass er noch mindestens ein paar Jahre als 
Berater bleibt. 
John Boot stimmt zu. Er betont, dass es nicht um das Funktionieren und den Einsatz von Detlef Elling gehe, sondern darum, dass von 
der Satzung abgewichen werde. Er ist der Meinung, dass dies durch die Satzung geregelt werden sollte. Im Frühjahr 2022 kann eine 
Satzungsänderung vorgeschlagen werden, die dann ab der Herbstversammlung 2022 in Kraft treten kann. 
Paul Tanck stimmt zu. 

Die Vorsitzende Tineke Schokker unterbricht die Sitzung. 

Sitzungsunterbrechung

Die Vorsitzende Tineke Schokker eröffnet die Versammlung erneut. Der Vorstand begrüßt die sorgfältige Art und Weise, wie der 
Mitgliederrat an dieses Thema herangeht und schlägt vor, die Verlängerung der Amtszeit von Detlef Elling aus dem Vorschlag zu 
streichen. Sie ernennt eine Abstimmungskommission, bestehend aus Wilbert Lucius, Doeke Hoekstra und Peter Kamminga und unter-
bricht die Sitzung. 

Sitzungsunterbrechung

Beschlussfassung

Die Vorsitzende Tineke Schokker eröffnet die Versammlung erneut und gibt die Abstimmungsergebnisse bekannt. 

-	  �Strukturausschuss 
Sjoerd Ruiter wird zum Repräsentanten der niederländischen Regionen ernannt.  
Janneke Haverschmidt wird zur Vertretung der ausländischen ernannt. 

- 	� (stellvertretender)Vorsitzender des Mitgliederrates 
John Boot wird als Vorsitzender des Mitgliederrates wiederernannt.  
Mirella van Leeuwen wird zur stellvertretenden Vorsitzenden des Mitgliederrates ernannt. 

- �	� Verwaltung 
Die Amtszeit von Jan Raaijmakers wird bis Frühjahr 2022 verlängert.  
Die Amtszeit von Roelof Bos wird bis Herbst 2022 verlängert. 

-	� Integritätsausschuss 
H.J. Bodiféé wird ernannt.

- 	� Zuchtrat 
Marc-Peter Spahn wird ernannt. 
Hans Boersma wird ernannt. 
Tjitze Bouma wird ernannt.

-	  �Leistungsprüfungssjury 
Jos van der Wal wird ernannt. 
Ito Werkman wird ernannt.

-	  �Hengstkörungsjury 
Piet Bergsma wird wiederernannt. 
Corrie Terpstra wird wiederernannt. 
Reijer van Woudenbergh wird wiederernannt. 
Ellen van Gastel wird ernannt.

-	� Hengstwiederholungskörungsjury 
Sabien Zwaga wird wiederernannt. 
Jan Hellinx wird wiederernannt. 
Bart Bax wird ernannt.
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9.	Neuformulierung des KFPS-Zuchtziels
Sjoerd Ruiter merkt an, dass Gesundheit und Vitalität an erster Stelle stehen sollten. Annemiek Mandemakers stimmt zu. Des Weiteren muss 
Charakter an Punkt 2 kommen und danach  kommen Exterieur und Sportveranlagung.  
Jan Raaijmakers berichtet, dass der Vorstand vorschlägt, an folgender Reihenfolge festzuhalten: 1. Gesundheit und Vitalität, 2. Charakter, 3. 
Exterieur und 4. Sportveranlagung

Diese Änderung wurde einstimmig angenommen. 
Der geänderte Vorschlag zur Neuformulierung des KFPS-Zuchtziels wurde einstimmig angenommen. 

10. Hengstkörungssatzung: Integration verschiedener Reglements zur Hengstselektion
a.	 Änderungen der Hengstkörungssatzung
b.	 Änderung der Geschäftsordnung Artikel 106 

Dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen.

11. Registrierungssatzung: Änderung der Sportprädikatsnorm
Jan Raaijmakers weist darauf hin, dass die Tuigpferde nun unter die Abteilung Fahrsport (‚Aangespannen Sport‘, d. Übers.) fallen und der 
Vorstand schlägt vor, dass die dort erzielten Gewinnpunkte auch für das Sportprädikat zählen.

Diese Änderung wurde einstimmig angenommen. 
Der Vorschlag zur Registrierungssatzung wurde einstimmig angenommen. 

12. Körungssatzung: verschobener Körungstermin für säugende Ster- und Kroonstuten 
Jan Raaijmakers erklärt: Stuten mit einem Fohlen, das nach dem 30. April geboren wurde, bilden bei den Stammbuchkörungen, die nach der 
Zentralen Körung stattfinden, eine separate Rubrik für säugende Sterstuten und säugende Kroonstuten. Die Stuten, die dort eine Erste 
Prämie erhalten, können zur Förderkörung gehen. Fohlenbuchstuten, die nach der Zentralen Körung mit einer Ersten Prämie bei den 
Stammbuchkörungen Ster werden, können nicht dort hin. 

Der Vorschlag zur Körungssatzung wird mit 28 Ja-Stimmen und 2 Gegenstimmen angenommen.

13. Auswertung Körungssaison 2021
Diese Auswertung wird in der Phryso Dezember 2021 veröffentlicht.

Janet van der Ark ist der Meinung, dass zwei kleinere Hofkörungen die Zuchtschauen erheblich verkürzen werden und plädiert für eine 
Hofkörung pro Stall. 
Detlef Elling deutet an, dass der Vorstand einen Vorschlag zu Hofkörungen vorlegen werde, sobald mehr Klarheit über die Coro-
na-Maßnahmen bestehe. 
Richard Flier stellt fest, dass kleinere Ausbildungsställe bei weitem nicht die Mindestanzahl von Pferden erreichen, was eine Monopolstel-
lung für die großen Ställe schafft. Jan Raaijmakers gibt an, dass es möglich sein wird, 2 Standorte auf kurzer Distanz zusammenzuführen. 
Sjoerd Veenstra schlägt vor, eine Kombination aus beispielsweise 25 zu körenden Pferden zu erstellen, zwölf in einem Stall und dreizehn 
in dem anderen Stall. 
John Boot fragt, ob Hofkörungen wieder gestreamt werden. 
Vorsitzende Tineke Schokker bejaht das. Vier Sponsoren wurden gefunden. 

14. Anfragen
John Boot dankt der Versammlung für das Vertrauen, das ihm als Vorsitzender des Mitgliederrates entgegengebracht wird. Er bedankt sich 
bei Detlef Elling, der nach einer schwierigen Zeit im Stammbuch stellvertretender Vorsitzender war. 
Vorsitzende Tineke Schokker überreicht Detlef Elling im Namen des Vorstands und des Mitgliederrates einen Blumenstrauß. 

Mirella van Leeuwen dankt den Mitgliedern des Mitgliederrats für das Vertrauen, das ihr als stellvertretende Vorsitzende des Mitgliederrats 
entgegengebracht wurde. Sie stellt auch fest, dass die Datenbank auf der KFPS-Website sehr langsam ist und fragt, wie die Überwachung von 
Boets Nachkommen vorangeht. 
Die Vorsitzende Tineke Schokker berichtet, dass an der Website gearbeitet wird.
Marijke Akkerman weist darauf hin, dass die Überwachung der Nachkommen von Boet andauert. In Wolvega wurden bereits Jährlinge als 
Null-Messung untersucht, und 2022 werden dort auch die Nachkommen von Boet untersucht, um Vergleiche anstellen zu können. 

Doeke Hoekstra merkt an, dass kürzlich sechs Hengste gekört wurden, von denen drei Träger von Wasserkopf- oder Zwergwuchs-Genen sind. 
Es gibt beliebte Hengste, die Träger sind, und er ist daher besorgt über die Verbreitung dieser Gene. Er will wissen, ob untersucht werde, ob 
diese Ausbreitung zunehme und ob festgestellt worden sei, dass die Hälfte der Nachkommen eines Trägerhengstes auch Träger sind. 

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022
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Marijke Akkerman gibt an, dass sich eine Praktikantin im Januar 2022 mit diesem Thema befassen wird. 

Doeke Hoekstra schlägt vor, vorzuschreiben, dass alle Verpaarungen vor einem bestimmten Datum am Ende des Jahres registriert werden, 
und, falls dies nicht erfolgt, einen DNA-Test vorzuschreiben. 
Detlef Elling sagt, dass ab sofort zwei Zyklen verwendet werden und ansonsten ein Bußgeld verhängt wird. 

Doeke Hoekstra fragt, ob es 2021 mehr oder weniger Bedeckungen gibt als 2020. 
Jan Raaijmakers sagt, dass es etwas mehr als 2020 sind, bis einschließlich 13. November 2021 wurden 4351 Bedeckungen registriert. 

Doeke Hoekstra schlägt vor, ab sofort elektronisch abzustimmen. 
Vorsitzende Tineke Schokker hält das für eine gute Idee.

Hannie van Wijncoop fragt, warum Informationen über die Laktatuntersuchung nur mit den Hengstbesitzern und nicht mit den Stutenbesit-
zern geteilt wurden. Marijke Akkerman weist darauf hin, dass es darüber einen Artikel im Phryso gegeben hat und dass es am 9. Dezember 
eine Collegetour zu diesem Thema geben wird. 

Arno Thomassen fragt, ob sich etwas mit der Idee getan hat, die Zuchtschauen auf neutralem Terrain zu halten. 
Vorsitzende Tineke Schokker sagt, das sei Sache der Zuchtvereinigungen selbst, aber in den Regionen sei darüber diskutiert worden.

Sjoerd Ruiter fragt, wie viel eine verkürzte Untersuchung eines Hengstes kostet. 
Die Vorsitzende Tineke Schokker antwortet, dass dies etwa 1.800,00 € ohne Mehrwertsteuer kostet. Dies wird in die Preisliste aufgenommen. 

Sjoerd Ruiter hat festgestellt, dass, wenn auf der Website angegeben wird, dass ein Hengst mit Zwergwuchs- oder Wasserkopf-Gen für eine 
Anpaarung verwendet wird, angegeben wird, dass kein Risiko besteht, dass das Fohlen Träger ist. Er schlägt vor, dann zu sagen, dass ein 
Fohlen mit 50%iger Wahrscheinlichkeit Träger ist. Außerdem findet er, dass die Abschlussprüfung der Hengste im Vergleich zum IBOP für 
Stuten sehr gut bewertet wird und fragt, ob hier gleichgezogen werden kann. 

Marit van Ingen Schenau berichtet, dass es am 20. August 2022 in Deutschland eine Jubiläumsshow geben wird und bittet darum, in den 
Niederlanden nicht zu viel zu organisieren, damit die Hengstbesitzer zu dieser Show kommen. 

Ferry Wolfswinkel will Zuchthengsten wieder friesische Namen geben. Er erhielt einen Brief über einen Hengst, der absichtlich mit 26 % 
Inzucht gezüchtet wurde, um eine geringe Verwandtschaft zu erreichen, wobei von einer Inzucht von mehr als 5 % dringend abgeraten 
wird. Dem Briefschreiber fehlen klare Ratschläge des Zuchtrates, wie mit mehr als 5 % Inzucht umzugehen ist. 
Jan Raaijmakers weist darauf hin, dass es ratsam ist, einen Hengst mit mehr als 5 % Inzucht nicht als Deckhengst zuzulassen, und dass er 
davon ausgeht, dass die Hengstkörungsjury hierauf streng achtet. 

Ferry Wolfswinkel weiß, dass man sich Sorgen macht, dass der Verwandtschaftsgrad zu schnell ansteigt und schlägt eine Art Anreizpolitik für 
Junghengste mit geringer Verwandtschaft vor. 

Jan Wietse de Boer merkt an, dass die Säbelbeinigkeit im Fohlenbericht erwähnt wird, dies aber kein Rassemerkmal werden sollte.

 Roel Oldenburger fragt, ob es gut sei, ein Abonnement für Live-Streaming abzuschließen. 

Janet van der Ark fragt, ob bereits bekannt sei, wie viel im Zusammenhang mit der DNA-Klage zu zahlen sei.
Miel Janssen will lediglich sagen, dass dafür im Jahresabschluss eine Rückstellung gebildet wurde, die der Vorstand als realistisch einschätzt. 

Janet van der Ark wünscht sich mehr Aufmerksamkeit für das IBOP-Jurieren, weil sie bemerkt hat, dass jemand, der sich schon ein paar Mal 
verabschiedet hat, zurückkommt, oder dass dort jemand sitzt, der nur Tuigen jurieren sollte, aber auch Dressur richtet. Sie freut sich, dass 
erwähnt wird, wenn von Zwergwuchs und Wasserkopf die Rede ist, darüber mache sie sich keine Sorgen, aber sie macht sich Sorgen um die 
Qualität der gekörten Hengste.

Will Bron gratuliert Janneke Haverschmidt zu ihrer Berufung in die Strukturausschuss. Er stellt fest, dass viele niederländische Mitglieder des 
Mitgliederrates möglicherweise nicht wissen, wer er ist, und viele ausländische Mitglieder nicht wissen, wer Janneke ist. Wenn er gewusst 
hätte, wie diese Abstimmung abläuft, hätte er den ausländischen Mitgliedern vorab weitere Informationen zugeschickt.

Janneke Haverschmidt dankt allen für das Vertrauen in sie als Mitglied des Strukturausschusses. Aus Deutschland erhielt sie viele Reaktionen 
darauf, dass es schwierig sei, Karten für die Hengstkörung zu bekommen. 
Vorsitzende Tineke Schokker weist darauf hin, dass die Art und Weise des Ticketverkaufs evaluiert wird.

Die Vorsitzende Tineke Schokker verabschiedet sich von Tjibbe Bosma als Ratsmitglied und überreicht ihm einen Blumenstrauß als Danke-
schön für seinen großen Wert und Beitrag zum Stammbuch.
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Tjibbe Bosma sprach nicht viel, aber er gab gelegentlich etwas an jemanden weiter, der gerne hinter dem Mikrofon steht. 

Detlef Elling fand es ein angenehmes Treffen und sagt, er sei im Vorstand geblieben, weil er fand, dass er das tun sollte. 

Schließung
Die Vorsitzende, Tineke Schokker, schließt die Sitzung um 22.20 Uhr. 
 

TOP 6: Finanzen
31.12.2021 31.12.2020

€ €

Aktiva

Anlagevermögen

Ausgang

Bestand 10.893 6.935

Sonstiges Anlagevermögen 19.031 22.839

29.924 29.774

Finanzanlagevermögen

latente Steuerforderungen 23.649 -

Umlaufvermögen

Bestand

Waren 91.426 100.798

Forderungen aus:

Lieferungen und Leistungen 166.300 173.553

Steuern und Sozialabgaben 79.347

sonstige Forderungen und Rückstellungen 368.235 152.888

613.882 326.441

Aktien 953.661 927.837

Liquide Mittel 3.735.806 4.151.335

5.448.348 5.536.185

Passiva

Eigenkapital

andere Rücklagen 3.606.106 3.790.783

Bilanzgewinn -26.703 -184.677

zweckgebundene Rücklage   434.805 434.805

4.014.208 4.040.911

Provision

Stammbuchzertifikate 1.021.598 1.004.195

kurzfristige Verbindlichkeiten

Lieferanten- und Warenkredit 118.075 82.831

Steuern und Sozialabgaben 65.947 134.027

Rechnungsabgrenzungsposten 228.521 274.221

412.542 491.079

5.448.348 5.536.185

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022
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Ergebnis 2021 Plan 2021 Ergebnis 2020

€ € €

Einnahmen

Beiträge 593.029 549.000 578.723

Phryso 244.896 235.000 238.586

Deckdienstgebühren 9.384 5.000 162.164

Registrierungseinnahmen 148.240 144.500 150.632

Körungseinnahmen 239.754 265.000 250.451

Einnahmen aus  
Leistungsprüfungen

108.612 69.500 112.033

Einnahmen aus DNA- und 
Gen-Tests

476.287 422.000 442.145

Verkauf von  
Werbematerialien

45.376 85.000 84.554

Ticketverkauf und Sponsoring 551.979 158.500 1.061.523

Andere Einnahmen 2.417.557 1.933.500 3.080.811

Ausgaben

Personalkosten 766.321 678.000 651.210

Abschreibungen 15.355 15.500 16.835

Wohnkosten 67.764 69.000 67.590

Druckkosten 273.997 273.000 296.894

Kostenerstattungen  
Freiwillige und Beamte

252.355 260.000 220.493

Inspektions- und  
Veranstaltungskosten

215.337 165.000 747.242

Zuchtkosten 338.545 279.000 357.470

Übernachtungskosten 57.844 97.000 144.695

Bürokosten 109.817 92.500 99.332

sonstige betriebliche  
Aufwendungen

556.758 413.500 613.686

GESAMTAUSGABEN 2.654.093 2.342.500 3.215.447

Betriebsergebnis   -236.536 -409.000 -134.636

Betriebergebnisse 85.018 67.000 96.589

Stammbuchzertifikate 
Mutationen

64.525 -17.500 -9.130

Ergebnis -86.993 -359.500 -47.177

Körperschaftssteuer -60.290 137.500

Ergebnis nach Steuern -26.703 -184.677
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Jahresabschluss 2021
Nachfolgend die aus dem Jahresabschluss 2021 abgeleitete Bilanz und Einnahmen-Ausgaben-Rechnung, die im Mai 
dem Mitgliederrat zur Genehmigung vorgelegt wird. Zu diesem Jahresabschluss wurde ein uneingeschränkter 
Bestätigungsvermerk eines unabhängigen Wirtschaftsprüfers erteilt, unter der Bedingung, dass er unverändert 
protokolliert und vom Mitgliederrat genehmigt wird. Den vollständigen Jahresabschluss können Sie über  
finance@kfps.nl anfordern. 

Erläuterung der Jahreszahlen 2021
Die Aktivitäten des KFPS sind auch 2021 stark von der Corona-Pandemie beeinflusst worden. 
Das Budget 2021 hat bereits die Organisation einer Online-Hengstkörung ohne Publikum und die daraus resultie-
renden Verluste berücksichtigt. Aus diesem Grund hat der Mitgliederrat im Herbst 2020 einen Fehlbetrag in Höhe 
von 200.000 € genehmigt, ergänzt um einen (einmaligen) Fehlbetrag in Höhe von 160.000 € im Zusammenhang mit 
der Aufstockung der Deckgeldsätze auf die Eintragungsgebühren eines Fohlen. Damit hat der Mitgliederrat ein 
ergänzendes Budget für 2021 in Höhe von 360.000 Euro negativ genehmigt, wenn keine Unterstützungsmaßnah-
men seitens der Regierung bereitgestellt werden.                                                                                                             
Darüber hinaus hat der Mitgliederrat im Jahr 2021 zusätzlich der Zahlung eines Übergangsgeldes an den Direktor 
im Rahmen der Beendigung des Arbeitsverhältnisses zugestimmt.

Der Vorstand hat mit Zustimmung des Mitgliederrates beschlossen, die erhaltenen Unterstützungsbeiträge für 2020 
zurückzuerstatten, da das KFPS im Jahr 2020 coronabedingt nur einen begrenzten finanziellen Schaden erlitten 
hat. Dies liegt vor allem daran, dass die Hengstkörung und die Friesian Proms im Januar 2020 mit Publikum statt-
fanden. Dies war 2021 und 2022 anders, da Hengstkörung und Friesian Proms in diesen Jahren nicht mit Publikum 
stattfanden. Die Ergebnisse aus Hengstkörung und Friesian Proms tragen wesentlich zur Deckung der laufenden 
Personal- und Fixkosten des KFPS bei. Aus diesem Grund wurde für das Jahr 2021 um Unterstützungsmaßnahmen 
von Seiten der Regierung aufgerufen. Die zeitlich befristete Sofortmaßnahme zur  Überbrückungsbeschäftigung 
(NOW) unterstützt Unternehmerinnen und Unternehmer mit Personal, die aufgrund der Corona-Krise in einem 
bestimmten Zeitraum Umsatzeinbußen erleiden. Die Fixkostenpauschale (TVL) hilft, Fixkosten wie Miete, Pacht, 
Unterhalt, Versicherung, Leasingverträge und Abonnements zu bezahlen. Das KFPS erfüllt die Bedingungen dieser 
Regelungen. Im Jahr 2021 wurden Anträge für die verschiedenen NOW-Programme eingereicht, und es wurde 
einmalig das  TVL-Programm in Anspruch genommen. 
Ohne Berücksichtigung der Auswirkungen der Verschiebung der Abgabe aufs Deckgeld und der Beiträge aus 
Fördermaßnahmen sind die Einnahmen 2021 coronabedingt um ca. 30 % von ca. 3,1 Mio. € ohne Corona auf ca. 
2,2 Mio. € mit Corona gesunken. Der Beitrag von TVL ist aufgrund der Struktur des Systems beträchtlich. Das 
TVL-System erstattet einen festen Prozentsatz des Umsatzausfalls, der sich nach der Branche richtet, in der das 
Unternehmen auf der Grundlage der Registrierung bei der Handelskammer tätig ist. Für das KFPS beträgt dieser 
branchenübliche Prozentsatz 34 %. Wenn geprüft würde, welche kontinuierlichen bzw. fixen Kosten bei den 
Tätigkeiten, für die Einnahmeausfälle entstehen, anfallen, wäre dieser Prozentsatz beim KFPS niedriger. Das 
Schema bietet jedoch keinen Spielraum für individuelle Anpassungen. Da durch den Wegfall der Hengstkörung 
und der Friesian Proms mit Publikum ein Schaden mit laufenden Fixkosten entsteht, hat sich der Vorstand für einen 
einmaligen Anspruch auf die TVL-Regelung entschieden. Eine häufigere Anwendung des TVL-Systems würde 
jedoch zu einer Überkompensation führen. 

Das Finanzergebnis 2021 nach Steuern ist mit 26.703 € negativ. Durch die Abschaffung der Deckgeldabgabe 2021 
wurde bereits ein negatives Ergebnis im Jahr 2021 erwartet. Die Deckgeldabgabe wird ab 2022 zur Registrierungs-
gebühr eines Fohlens hinzugerechnet. Die negativen Auswirkungen von Corona wurden durch die Unterstützungs-
maßnahmen kompensiert. Der Beitrag aus den NOW-Programmen zu den laufenden Personalkosten beträgt 
127.137 €. Der Beitrag aus dem TVL-Programm hinsichtlich wiederkehrender Fixkosten beträgt 226.527 €. Die 
Personalkosten sind um 88.321 € höher als budgetiert. Die Erträge aus Wertpapieren liegen um 82.273 € über Plan. 
Positiv zu vermelden sind die steigenden Mitgliederzahlen und die steigende Zahl der Registrierungen.

TOP 7. Ernennungen
(Wieder-)Ernennung von Mitgliedern des Mitgliederrates
Währen der Regionalversammlungen dieses Frühjahrs werden die (Wieder-)Ernennungen der Delegierten aus den 
Regionen für den Mitgliederrat erfolgen. Die Delegierten scheiden gemäß des festgelegten Turnus‘ des Ausschei-
dens aus. Der folgende Zeitplan zeigt die Mitglieder des Mitgliederrates, die ausscheiden, und ob diese Personen 
wiederernannt werden können oder nicht. Mitglieder, die für eine Ernennung berücksichtigt werden möchten, 
müssen sich eine Woche vor der Versammlung beim Vorsitzenden der jeweiligen Region melden.

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022
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Die Korrespondenzadressen der Zuchtvereinigungen können Sie auf unserer Website (www.kfps.nl) finden, unter 
dem Link Het KFPS – Adressen Nederlandse fokverenigingen

Neue Mitglieder des Mitgliederrates (LR) werden an der ersten LR-Versammlung als zukünftige Mitglieder von der 
Seitenlinie aus teilnehmen. Am Ende der Versammlung wird das ausscheidende Mitgliederratsmitglied verabschie-
det. Ab diesem Zeitpunkt ist das neue Mitgliederratsmitglied der Vertreter der jeweiligen Region im Mitgliederrat.

Profil der Mitglieder des Mitgliederrates 

Zielsetzung
Der Mitgliederrat hat im KFPS alle Befugnisse, die nicht dem Vorstand oder anderen Organen durch das Gesetz, 
durch die Satzung oder das Reglement des KFPS zugewiesen sind. Der Mitgliederrat legt auf Antrag des Vorstandes 
das Zuchtziel und die Zucht- und Selektionspolitik fest. 

Der Mitgliederrat prüft Anträge des Vorstandes und beschließt hierüber: 
a. die operativen und finanziellen Ziele des Vereins;                                                                                       
b. die Strategie, die zur Verwirklichung der Ziele führen soll;                                                                             
c. die an die Strategie gestellten Voraussetzungen, einschließlich Finanzzahlen und Risiken;                 
d. Änderungen in der Politik sowie Entscheidungen, die sich auf die Erreichung der Vereinsziele auswirken;                                                                                                                                       
e. der mehrjährige Strategieplan und das mehrjährige Budget;                                                                            
f. für das nächste Jahr das Arbeitsprogramm und das Einnahmen- und Kostenbudget.                                              

Die weiteren Hauptaufgaben des Mitgliederrates sind:                                                                                      
• �Genehmigung des Jahresabschlusses und Entlastung für die verfolgte Politik; für sowohl Vorstand als  

auch Verwaltung nach Beratung durch den Finanzausschuss;                                                                                 
• Überwachung von Ethik, Werten und Normen innerhalb des Vereins;                                                           
• Ernennung und Abberufung der Vorstandsmitglieder;                                                                                         
• Bewertung der Funktionsweise des Vorstands.  

Zusammensetzung, Amtszeit                                                                                                                                
1. 	� Der Mitgliederrat besteht aus den von den Regionalversammlungen aus der Mitte der Mitglieder gewählten 

Delegierten.                                                                                                                                                   
2. 	� Der Mitgliederrat hält ordentliche, außerordentliche, ordentliche geschlossene und besondere geschlossene 

Sitzungen ab.                                                                                                                                        
3. 	� Die Amtszeit der Mitgliederratsmitglieder beginnt mit dem Ende der Jahresmitgliederversammlung.  

Die Amtszeit beträgt vier Jahre. Danach ist ein Mitgliederratsmitglied einmal wiederwählbar.                                                                                                                                
4. 	 Ein Mitgliederratsmitglied scheidet sofort aus:                                                                                                  
	 - 	 wenn und sobald seine Mitgliedschaft im KFPS gekündigt wird;                                                                                  
	 - 	 wenn dies seine Entscheidung ist und er dies dem KFPS mitgeteilt hat;                                                            
	 - 	 aufgrund eines Beschlusses der Mitglieder, die sich in einer Versammlung ihrer Region treffen;            
	 - 	 nach seinem Tod.                                                                                                                                                               
5. 	� Der Mitgliederrat selbst stellt einen Vorsitzenden für alle in Absatz 2 dieses Artikels genannten Arten von 

Mitgliederversammlungen, wobei vorausgesetzt wird, dass Artikel 15 für geschlossene Sondersitzungen gilt.   

Ernennungsverfahren
Die Nominierung der Kandidaten erfolgt schriftlich. Die Mitglieder wählen ihre Vertreter aus ihren Regionen. Die 
Ernennung erfolgt für die Dauer von 4 Jahren mit einer einmaligen Wiederberufungsmöglichkeit für 4 Jahre. 
Profil der Mitglieder des Mitgliederrates
Allgemein:
Der Kandidat soll:
• 	 volljährig sein und Mitglied des KFPS
• 	 kein Angestellter des KFPS sein
• 	 keine Doppelfunktion erfüllen.

A. Henriksen Scheidend Andere ausländische Regionen

Mrs. E. de Boer Scheidend Andere ausländische Regionen

Mws. A. de Jager Scheidend Andere ausländische Regionen
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Speziell:
Es ist für den Kandidaten wünschenswert, dass er/sie:                                                                                                
• 	 keinen Interessenkonflikt verursacht, wenn er für die Position ernannt wird                                          
• 	 ein Teamplayer ist                                                                                                                                                     
• 	 über gute Kommunikationsfähigkeiten verfügt                                                                                                              
• 	 ausreichend versiert in der niederländischen und englischen Sprache ist                                                             
• 	 im Sinne des Gemeinwohls handelt
                                                                                                  
• 	 nachweislich ein höheres Arbeits- und Denkniveau hat                                                                                 
• 	 in der Lage ist, die Region zu vertreten und Entscheidungen an die Region zurückzumelden               
• 	 in der Lage ist, neben dem oben Genannten mit einer Beschwerde oder Rücksprache umgehen zu können                                                                                                                                           
• 	 über erwiesene Verwaltungserfahrung verfügt    

TOP 8. Änderungen Satzung und Reglements

Anlage 8a

Satzungsänderung Amtszeit der Vorstandsmitglieder 

Die Amtszeit der Vorstandsmitglieder beträgt vier Jahre mit einer einmaligen Verlängerung um vier Jahre. Der 
vertrauliche Ausschuss (VC), bestehend aus fünf Ratsmitgliedern, wählt Kandidaten für vakante Positionen im 
Vorstand aus. In letzter Zeit wurden viele neue Kandidaten ausgewählt, nominiert und ernannt. Es wird erklärt, 
dass, teilweise aus dem Gesichtspunkt der Kontinuität und der Suche nach den richtigen Kandidaten, eine Ausnah-
me für amtierende Direktoren möglich sein sollte. In Ausnahmefällen schlägt der VC vor, die Amtszeit eines Vor-
standsmitglieds nach zweimal vier Jahren um ein Jahr zu verlängern. Dazu muss die Satzung geändert werden. 

Aktueller Text der Satzung:
Artikel 21 Absatz 2
Die Amtszeit eines Vorstandsmitglieds beginnt mit dem Ende der Mitgliederversammlung, in der die Wahl stattge-
funden hat. Die Amtszeit beträgt vier (4) Jahre. Ein Vorstandsmitglied kann einmal für eine Amtszeit von vier (4) 
Jahren wiedergewählt werden. 
Artikel 31 Absatz 5
Die Berufung von Mitgliedern des Mitgliederrates, des Vorstandes und des Zuchtrates ist grundsätzlich auf vier (4) 
Jahre mit der Möglichkeit einer einmaligen Wiederberufung für vier (4) Jahre zu befristen. Nach Beendigung einer 
Funktion kann eine betroffene Person innerhalb von vier (4) Jahren nicht wieder auf dieselbe Funktion berufen 
werden. 

Antrag neuer Satzungstext:
Artikel 21 Absatz 2
Die Amtszeit eines Vorstandsmitglieds beginnt mit dem Ende der Mitgliederratsversammlung, in der die Wahl 
stattgefunden hat. Die Amtszeit beträgt vier (4) Jahre. Ein Vorstandsmitglied kann einmal für eine Amtszeit von 
vier (4) Jahren wiedergewählt werden. In Ausnahmefällen, in denen die Kontinuität des Vorstands der KFPS nicht 
gewährleistet werden kann, ist es möglich, die Amtszeit eines Vorstandsmitglieds nach 8 Jahren noch einmal um 
maximal ein (1) Jahr zu verlängern. Ob ein solcher Ausnahmefall eintritt, bleibt dem (endgültigen) Urteil des 
Mitgliederrates überlassen. Der Vorstand und das betroffene Vorstandsmitglied sowie der VC haben die Möglich-
keit, sich in der Mitgliederratsversammlung dazu zu äußern.

Artikel 31 Ziffer 5
Die Berufung von Mitgliedern des Mitgliederrates, des Vorstandes und des Zuchtrates soll stets auf eine Amtszeit 
von vier (4) Jahren mit der Möglichkeit einer einmaligen späteren Wiederberufung von vier (4) Jahren befristet 
sein, außer in die Ausnahmesituation, dass der Mitgliederrat auf der Grundlage von § 21 Abs. 2 die maximale 
Amtszeit von acht (8) Jahren für ein oder mehrere einzelne Vorstandsmitglieder um höchstens ein (1) Jahr verlän-
gert. Nach Beendigung einer Tätigkeit im KFPS kann eine betroffene Person innerhalb von vier (4) Jahren nicht 
mehr auf dieselbe Stelle berufen werden.

Gemäß Art. 35 der Satzung sind Änderungen sechs Wochen vor der Mitgliederratsversammlung bekannt zu ma-
chen. Die Änderung steht auf der Tagesordnung der Regionaltreffen und wird hier näher erläutert. Die Beschlus-
sfassung erfolgt in der Mitgliederversammlung am 20. Mai. 

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022
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Anlage 8b 

Änderung des Verhaltenskodex’ für Funktionsträger des KFPS

Erläuterung                                                                                                                                                                     
Im Auftrag des Vorstands führte Herr Mastenbroek im Frühjahr 2021 eine unabhängige Untersuchung der Führung 
des Vereins durch. Neben dem vertraulichen Bericht hat der Forscher eine Reihe von Empfehlungen ausgesprochen. 
Die Empfehlungen wurden vom Vorstand in neun Themen unterteilt, die Sie auf der Website (Bericht vom 19. Juni 
2021) und in der Phryso vom Juli 2021 nachlesen können. Dieser Tagesordnungspunkt befasst sich mit der Empfe-
hlung zur Geschenkepolitik. Das Anbieten von Geschenken schafft einen potenziellen (Anschein von) Interessen-
konflikt. Es wird empfohlen, dem Vorstand, der Geschäftsstelle, der Hengstkörungskommission und den anderen 
Jurymitgliedern ein generelles Geschenkverbot zu verhängen. Eine Meldepflicht dieser Stellen über erhaltene 
Angebote oder Geschenke wird hier empfohlen.                                                                                                                                       
Der KFPS-Verhaltenskodex für Funktionsträger wurde an dieser Stelle verschärft. Auch im Zusammenhang mit dem 
neu eingerichteten Integritätsausschuss und der erneuten Berufung einer Vertrauensperson wurden einige Punkte 
im Verhaltenskodex geändert. Unten sind die Artikel, die angepasst wurden, mit neu hinzugefügten Texten unter-
strichen. Den vollständigen Verhaltenskodex finden Sie auf der Website des KFPS – Het KFPS – Reglementen & 
Richtlijnen. 

Artikel 3 Interessenkonflikt
 3.1 �Das Zulassen (der Anschein) eines Interessenkonflikts innerhalb des KFPS oder eines Konflikts zwischen den allge-

meinen KFPS- und eigenen Interessen, seien sie positiv oder negativ, muss vermieden werden. Als Eigeninteressen 
gelten auch Interessen, die sich aus einer geschäftlichen Tätigkeit eines Funktionsträgers im Zusammenhang mit 
dem Friesenpferd ergeben. 

3.2 �Es ist nicht gestattet, persönliche Vorteile oder Bevorzugungen zu beanspruchen, zu fordern oder anzunehmen, 
soweit es sich um Dienstleistungen von oder im Auftrag des KFPS handelt, gleiches gilt für Dienstleistungen Dritter. 

3.3 Ein drohender (anscheinender) Interessenkonflikt wird unverzüglich gemeldet.
                                     
Artikel 5 Geschenke
5.1 �Geschenke oder Zuwendungen, in welcher Form auch immer, sollten mit Zurückhaltung behandelt werden. 
5.2 �Es ist nicht gestattet, Geschenke oder Zuwendungen, in welcher Form auch immer, mit einem verbindlichen Charak-

ter zu fordern, zu erbitten oder anzunehmen.
5.3 �Die Annahme oder das Anbieten von kleinen Geschenken von überwiegend immateriellem Wert und alltäglichem 

Charakter, mit denen jemand seine Wertschätzung ausdrücken möchte, ist bis zu einem Wert von 25 € gestattet.
5.4 �Beim Anbieten von Geschenken im Wert von über 25 € muss der Funktionsträger dies unverzüglich dem Vorstand 

oder der Geschäftsführung melden. 
 
Artikel 9 Einhaltung
9.1 �Der Integritätsausschuss, der Vertrauliche Ausschuss, der Vorstand und die Direktion des KFPS können im Falle eines 

Verstoßes gegen den Verhaltenskodex eine Ordnungsmaßnahme gegen die betroffene Person ergreifen. Wenn es 
sich um einen schwerwiegenden Verstoß handelt, kann der Vorstand das betreffende Mitglied dem Disziplinaraus-
schuss melden, woraufhin die Meldung zu einem Disziplinarverfahren führt, für das die Disziplinarordnung gilt.                                                               

9.2 �Wird der Verhaltenskodex von einem Mitglied des Mitgliederrates verletzt, ist der Vorstand berechtigt, eine Ordn-
ungsmaßnahme zu ergreifen.  

9.3 �Bei Verstoß gegen den Verhaltenskodex durch ein Vorstandsmitglied ist der Vertrauliche Ausschuss befugt, eine 
Ordnungsmaßnahme zu ergreifen.                                                                             

9.4 �Bei Verstoß gegen den Verhaltenskodex durch einen Funktionsträger oder die Direktion ist der Vorstand berechtigt, 
eine Disziplinarmaßnahme zu ergreifen.                                                                     

9.5 �Bei einem Verstoß gegen den Verhaltenskodex durch einen Mitarbeiter sind der Vorstand/die Direktion berechtigt, 
eine Disziplinarmaßnahme zu ergreifen.  

Artikel 11 Objektivität
11.1 �Inspektoren und Jurymitglieder sind objektiv. Sie sind unabhängig und unparteiisch. Bei der Entscheidungsfindung 

wird nur dem öffentlichen Interesse gedient.                                                             
11.2 �Inspektoren und Richter richten keine eigenen Pferde oder Nachkommen ihrer eigenen Pferde oder Zuchtproduk-

te. Gleiches gilt für Pferde von Familienangehörigen bis einschließlich zweiten Grades einschließlich Pflegekindern 
und eingetragenen Lebenspartnern, sofern sie mit diesen in einem gemeinsamen Haushalt leben. Oder für Pferde 
von Personen, bei denen eine andere Beziehung besteht, bei der die Objektivität (im Schein) nicht gewährleistet ist.                                                
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Artikel 16 Vertrauensperson 
16.1 �Die Vertrauensperson ist die Anlaufstelle bei regelwidrigem Verhalten im Bereich Mobbing, Aggression, (sexuelle) 

Belästigung und Diskriminierung. Er/Sie hat gegenüber Vorstand, Direktion, Geschäftsstelle, Prüfungs- und Jury-
korps eine unabhängige Stellung.

16.2 �Die Vertrauensperson bestimmt in Absprache mit der Person, die sie aufsucht, selbst, wie mit der unerwünschten 

Situation umgegangen werden soll. Seine/ihre Aufgaben und Befugnisse sind:  
		  •	 die Erstbetreuung des Melders/der Melderin sicherzustellen, der unerwünschtes Verhalten erlebt hat; 
		  •	 zu prüfen, ob eine informelle Lösung möglich ist; 
		  •	 �Information der betroffenen Person über andere Möglichkeiten, z.B. Begleitung durch die Vertrauens-

person und/oder Einleitung eines Beschwerdeverfahrens; 
		  •	 �auf Wunsch Anleitung der betroffenen Person bei der Einreichung einer Beschwerde und  

dem Folgeverfahren;
		  •	 �zu versuchen, eine Lösung zu finden, indem der Vorstand, ein Experte, ein Vermittler  

oder ein Mediator hinzugezogen wird; 
		  •	 Nachbetreuung des Meldenden; 
		  •	 Registrierung anonymisierter Fälle von unerwünschtem Verhalten; 
		  •	 �Probleme bei der Umsetzung von Richtlinien zu identifizieren, Informationen bereitzustellen, um 

unerwünschtes Verhalten in der Organisation zu verhindern und zu bekämpfen, und dem Vorstand 
erbetene und unaufgeforderte Ratschläge in diesem Bereich zu erteilen. 

Anlage 8c

Vorschlag zur Änderung der Körungsordnung bezüglich des Toilettierens

Erläuterung
Bereits 2014 wurde vereinbart, dass das Toilettieren den Anforderungen des Tierwohls genügen muss. Dies wurde 
auch in der Phryso von 2014 veröffentlicht. Seitdem wird die Regelung im Allgemeinen sauber befolgt. Da das 
Wohlergehen ganz oben auf der Tagesordnung steht, sollten wir dies besonders beibehalten, und daher wird es 
eine stärkere Durchsetzung geben, für die die Regeln klarer definiert werden. 

Antrag zur Änderung der Körungsordnung Artikel 14 Toilettieren
Das Rasieren der Innenseite der Ohren und das Rasieren oder Abschneiden der Tasthaare um Augen, Nase und 
Maul ist nicht erlaubt. 

Begründung:                                                                                                                                                               
Für das Pferd sind die Tasthaare wichtig, das Pferd nutzt sie zum Fühlen. Auch die Haare in den Ohren haben eine 
Funktion, sie schützen vor Ungeziefer, Kälte und Schmutz. Wenn Sie das Ohr zudrücken, können alle Haare, die aus 
den Ohren herausragen, abgeschnitten werden. Die Ohrränder können auch glatt rasiert werden. 

Anlage 8d 

Antrag zur Änderung der Registrierungsvorschriften bezüglich Risikopaarungen Wasserkopf und Zwergwuchs

Erläuterung
Seit 2017 steht der DNA-Test zur Bestimmung des Wasserkopf- und Zwergwuchsträgerstatus zur Verfügung. Dadurch 
können Risikopaarungen vermieden werden. Hochrisikopaarungen sind Paarungen, bei denen sowohl die Stute als 
auch der Hengst das gleiche einzelne rezessive Merkmal tragen, entweder Wasserkopf oder Zwergwuchs. Jährlich 
gibt es noch etwa 10 Risikopaarungen in Bezug auf Wasserkopf und etwa 20 in Bezug auf Zwergwuchs. Bei einer 
Risikopaarung besteht eine Wahrscheinlichkeit von 25 % auf eine Wasserkopf- oder Zwergwuchsmissbildung. 

Antrag auf Änderung der Registrierungsvorschriften Art. 18 Genetische Untersuchung angeborener Erkrankungen    
Ergänzung zum Text: 
Kommt es zu einer Risikopaarung, wird dem Besitzer der Stute zum Zeitpunkt der Besamung ein Bußgeld in Höhe 
von 2.000 € auferlegt.                                                                                                             
Eine Risikopaarung betrifft                                                                                                                                     
 - 	� eine Stute, die Trägerin des Wasserkopf-Gens ist, oder eine Stute, die nicht DNA-getestet wurde und auch nicht 

aufgrund der Abstammung vom Wasserkopf-Gen freigestellt ist, und mit einem Hengst besamt wird, der das 
Wasserkopf-Gen trägt.                                                                                                   
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 - 	� eine Stute, die Trägerin des Zwergwuchs-Gens ist, oder eine Stute, die nicht DNA-getestet wurde und auch 
nicht aufgrund der Abstammung vom Zwergwuchs-Gen freigestellt ist, und mit einem Hengst besamt wird,  
der Träger des Zwergwuchs-Gens ist. 

Begründung:

Die Gesundheit hat im Zuchtziel einen hohen Stellenwert. Die Minimierung angeborener Erkrankungen ist dabei 
sehr wichtig. Beim Wasserkopf und Zwergwuchs ist es möglich, diese angeborenen Anomalien durch einen DNA-
Test auszuschließen. Seit 2018 werden Stutenbesitzer bei einer Risikoanpaarung gewarnt. Dies hat dazu geführt, 
dass die Zahl der Risikopaarungen zurückgegangen ist. Dieser Rückgang hat sich in den letzten Jahren stabilisiert, 
sollte aber auf Null reduziert werden. Der Zuchtrat hat dem Vorstand daher zu einer Sanktion geraten.  
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Anlage 8e
Antrag Änderung der Registrierungsvorschriften: Prestatieprädikat 
Erläuterung:
Das KFPS vergibt das Prädikat Prestatie an Stuten, die drei Nachkommen mit dem Prädikat Sport hervorgebracht 
haben. 2016 kamen die Eignungstests (ABFP, IBOP, CO) mit 75 Punkten oder mehr hinzu. Ziel ist es, Stuten auszu-
zeichnen, die anhand ihrer Nachkommen nachgewiesen haben, über Sporteignung zu verfügen. 
Antrag auf Änderung der Registrierungsvorschriften Art. 13.8 Prestatiemutterprädikat:
Die Mindestanforderung für Eignungstests erhöht sich von 75 auf 77 Punkte.

Begründung:
Der Zuchtrat hat dem Vorstand empfohlen, die Anforderungen zu erhöhen. Die Zahl der Stuten, die jedes Jahr mit 
dem Prestatieprädikat ausgezeichnet werden, wächst recht schnell. Vor dem Wechsel 2016 war die Zahl sehr gering 
(0-5), letztes Jahr waren es insgesamt 29. Dieses Wachstum soll sich fortsetzen, wobei der Zuchtrat der Meinung ist, 
dass es gut sei, es jetzt abzubremsen. Zudem sorgt die Erhöhung der Anforderung für einen besseren Zusammen-
hang mit den Eignungsprüfungsprädikaten A, AA und AAA. Die Grenze zum Erhalt eines AA-Prädikats liegt näm-
lich bei 77 Punkten. Mit der gegenwärtigen Grenze von 75 fällt diese genau mitten in die Grenzen eines A-Prädi-
kats (73-76,5). Die Verbindung mit dem AA-Prädikat sorgt für mehr Einsicht und Klarheit.

Anlage 8f

Antrag zur Änderung der Hengstkörungsordnung: Bezeichnung Kehlkopfpfeifen

Einführung:
2020 wurde die Körordnung um die Klassifizierung der 4 Klassen von Kehlkopfpfeifen ergänzt. Die gewählte 
Bezeichnung der Klasse 1 stimmt nicht ganz mit der Bezeichnung, die der Beurteilungsausschuss handhabt,  übe-
rein. Um Verwechslungen zu vermeiden, wird empfohlen, diese anzugleichen. Der Inhalt ändert sich nicht. 

Antrag zur Änderung der Hengstkörungsordnung Artikel 18 Kehlkopfpfeifen: 
Klasse 1 keine Bemerkungen wird geändert in Klasse 1 in Ordnung          

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022



18     Phryso Sitzungsunterlagen

Notes



19

Notes

Sitzungsunterlagen  |  Frühjahr 2022Meeting Attachment  |  Spring 2022




